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Frauen aus Simbabwe laden uns
mit diesen Worten aus dem
Johannes Evangelium, Kapitel 5
zum diesjährigen Weltgebetstag
am Freitag, den 6. März ein. Wir
lernen ein Land ganz im Süden
von Afrika kennen. Die Nachbar-
länder sind Südafrika, Botswana,
Sambia und Mosambik. Die Frau-
en berichten uns von den beein-
druckenden Naturschönheiten
ihres Landes, wie den weltbe-
rühmten Viktoria-Wasserfällen,
spektakulären Gebirgslandschaf-
ten und Naturparks mit einer
Vielfalt an Pflanzen und Tieren. 
Der Name Simbabwe bedeutet
„Steinhaus“ und ist ein Hinweis
auf eine sehr alte Kultur, auf die auch im Titelbild hinge-
wiesen wird. Neben den Schönheiten der Natur gibt es in
dem Land leider auch sehr große politische, wirtschaftliche
und soziale Probleme. Sie sind die Folge der jahrzehntelan-
gen Herrschaft von Robert Mugabe. Sie war geprägt von
Diktatur, Korruption und Inflation. Zwar hat es 2018 einen
Regierungswechsel gegeben, aber auch unter dem neuen
Präsidenten Emmerson Mnangagwa bestehen viele der Pro-
bleme noch fort. Besonders die Frauen leiden unter dem
System und den überkommenen Sitten. Obgleich die Frau-
en am Weltfrauentag öffentlich gepriesen werden, sind sie
von wirklicher Gleichberechtigung noch weit entfernt. Sie
werden häufig schon als Kinder verheiratet. Unter häusli-
cher Gewalt leiden vor allem die Mädchen und Frauen.
Wird eine Frau Witwe, beansprucht die Verwandtschaft
ihres Mannes meist seinen Nachlass. Auf dem Land haben
die Dorfältesten weitreichende Rechte und dürfen bei
Familienstreitigkeiten urteilen. Drei afrikanische Juristin-
nen, die der Frauenrechtsorganisation „Frauen und Gesetz
im Südlichen Afrika – WLSA“ angehören, setzen sich für
Frauenrechte ein. „Manchmal haben wir allerdings auch
mit Pastoren, Pfarrern oder anderen kirchlichen Mitarbei-
tern Schwierigkeiten. Häufig, wenn konservative Vorstel-
lungen mit dem Gleichheitsgrundsatz kollidieren. Auch bei
Ehescheidungen ist Religion ein Problem.“
Andererseits ist die Kirche auch ein wichtiger Partner von
WLSA. Im Frühjahr 2019 hatte z.B. der nationale Kirchenrat
an verschiedenen Orten zu Veranstaltungen zum Thema
„Versöhnung und Frieden“ eingeladen, an denen die Orga-
nisation auch teilnahm. „Wir müssen im Bewusstsein der

Menschen vorkommen, damit sie wissen, an wen sie sich in
Krisensituationen wenden können.“
Das Titelbild zum diesjährigen Weltgebetstag wurde von
der Künstlerin Nonhlanhla Mathe gemalt. Sie hat die
Geschichte aus dem Johannesevangelium in das heutige
Simbabwe übertragen. Außerdem hat sie die für das Land
typischen Bauwerke dargestellt: Die Steintürme und Mau-
ern, die ohne Mörtel errichtet wurden, zeugen von einer
Hochkultur, lange vor der Eroberung durch die Europäer.
Sie dienten nicht als Bollwerk gegen Feinde, sondern als
Machtdemonstration der Herrschenden. 
„Steh auf und geh!“ sagt Jesus zu dem Gelähmten, nach-
dem er ihn geheilt hat. Auch die Frauen in Simbabwe füh-
len sich durch diese Aufforderung angesprochen. Sie stärkt
sie auf ihrem Weg zur Gleichberechtigung. 
Die Fairhandels-Organisation El Puente nimmt den Weltge-
betstag zum Anlass, in Simbabwe neue Handelspartner-
schaften aufzubauen. Eine davon ist Amandla. Mehr hierzu
in den Gottesdiensten.
Die „Kirche am Fluss“ und die „Kirche am Limes“ laden
ganz herzlich zu den Gottesdiensten am Freitag, 6. März
ein: 
In Großauheim im GZ Waldsiedlung um 17:00 Uhr
(Info und gemeinsames Essen), 18:00 Uhr Gottesdienst
In Großkrotzenburg in der Immanuel-Kirche
um 18:00 Uhr Gottesdienst, anschließend Info
bei Speisen nach Rezepten aus Simbabwe.
Kinderweltgebetstag am Samstag, 7. März
15:00-17:00 Uhr im GZW

Eva Janssen für die Weltgebetstags-Komitees

Steh auf und geh!



„Fröhlich bewegt“
Senioren Gymnastikgruppe
Montag, 3. und 10. Februar,
10:30 - 11:30 Uhr, GZW
Info: Frau Miska-Roß,
Tel. 06181/54019

Gospelchor
Dienstag, 4. Februar, 19:30 Uhr,
Immanuel-Kirche Grk
Dienstag, 11., 18. und 25. Febru-
ar, 19:30 Uhr, GZW

Frauenkreis
Dienstag, 4. Februar, 14:00 Uhr,
Immanuel-Kirche Grk
Thema: Jahreslosung 2020 „Ich
glaube; hilf meinem Unglauben.“

Handarbeitskreis
Montag, 10. und 24. Februar,
17:30 Uhr, GZW

Ikebana
Mittwoch, 12. und 26. Februar,
19:00 Uhr, GZW

Spielenachmittag 
Sonntag, 16. Februar, 15:00 Uhr,
Lutherkirche Wolfgang

Frauentreff
Mittwoch, 19. Februar, 15:00 Uhr,
GZW

Lehrhausgespräche „Psalmen“
Mittwoch, 19. Februar, 19:30 Uhr,
Ehemalige Synagoge Großkrotzen-
burg

Bibelgesprächskreis 
Montag, 24. Februar, 19:30 Uhr,
Immanuel-Kirche Grk

Fasten für Klimaschutz
und Klimagerechtigkeit
Donnerstag, 27. Februar,
19:00 Uhr, GZW

Taizé-Gebet
Freitag, 28. Februar, 19:30 Uhr,
Heilig-Geist Gra

Orgelkonzert
Samstag, 29. Februar, 18:00 Uhr,
Gustav-Adolf-Kirche Großauheim
Orgel-Erwachen: „Orgel tanzt“
(Ehepaar Lenz)

Redaktionsschluss Kontakte
Montag, 3. Februar
und 9. März
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Der Gemeindebrief KONTAKTE erscheint monatlich
und wird an alle evangelischen Haushalte in Han-
au-Großauheim, Hanau-Wolfgang und Großkrot-
zenburg kostenlos verteilt. Er liegt auch in den Kir-
chen und Gemeindezentren, sowie in einigen aus-
gewählten Geschäften aus. Auflage: 3.900 Exem-
plare. Die KONTAKTE als PDF zum Herunterladen
finden Sie online unter 
www.kircheamlimes.de
und www.lutherkirche-wolfgang.de

Wir freuen uns über Beiträge und Leserbriefe, die
bitte an unsere Gemeindesekretärin Astrid Eggert zu
senden sind. Mail: astrid.eggert@ekkw.de

Wir sind dankbar für Spenden zur Finanzierung der
KONTAKTE. 
Bankverbindung:
Ev. Kirchengemeinde Großauheim
Frankfurter Volksbank         BIC: FFVBDEFF
IBAN: DE85 5019 0000 4101 4602 70
Ev. Kirchengemeinde Großkrotzenburg
Raiffeisenbank Rodenbach   BIC: GENODEF1RDB
IBAN: DE43 5066 3699 0000 1907 13

Termine für Kinder und Jugendliche:

Ökumenischer Kinderweltgebetstag
Samstag, 7. März, 15:00-17:00 Uhr, GZW

Dieses Mal kein Kinderfasching 
Nach dem Weggang unserer beiden Jugendmitarbeiterinnen Frau Ronja
Bauer und Frau Ann-Kathrin Schreiber haben wir lange nach einer Neube-
setzung gesucht. Trotz aller Bemühungen haben wir es nicht rechtzeitig
geschafft. Unsere neue Jugendmitarbeiterin Frau Larissa Cordes begann
ihre Arbeit am Limes mit dem neuen Jahr. Das freut uns sehr!!! Das ist
allerdings zu kurz, um ein so großes Event wie den Kinderfasching zu
stemmen. Der Kinderfasching muss in diesem Jahr daher leider ausfallen. 
Umso mehr freuen wir uns auf das nächste Jahr! 

Anmeldung zum Konfirmanden-
unterricht 2020 / Konfirmation 2021
Mädchen und Jungen des Jahrgangs 2007 und älter, bzw. die
Schüler(innen), die 2020 in die 8. Klasse kommen, können seit Januar
2020 im Gemeindebüro (Mo, Mi, Do und Fr von 9:00 bis 12:00 Uhr) oder in
den Pfarrämtern zum Konfirmandenunterricht angemeldet werden. 

Eine Anmeldung ist für getaufte und ungetaufte Jugendliche möglich!

Für die Urlaubsplanung:
Die Konfirmandenfreizeit findet in den Sommerferien vom 10.8.-14.8.2020
im Freizeitdorf Flensunger Hof statt.

Astrid Eggert



Hurra!!!!
Der Limes startet wieder durch
Mit dem neuen Jahr begann Frau Larissa Cordes ihre Arbeit im JUZ#1
und im T-haus! 
Wir, das Pfarrteam und der ganze „Limes“, freuen uns sehr. Das ist für
die Jugendarbeit ein guter Start ins neue Jahr.

Larissa Cordes stellt sich vor:
Ich wurde am 10.10.1989 in Langen geboren und wohne seitdem in Drei-
eich. Während meiner Schulzeit betreute ich jedes Jahr die Ferienspiele
der Stadt Dreieich; seit einigen Jahren bin ich auch im Organisationsteam.
Nach meiner Ausbildung zur Friseurin habe ich Soziale Arbeit an der
Frankfurt University of Applied Sciences studiert. Schwerpunktmäßig
beschäftigte ich mich in meiner Abschlussarbeit mit Jugendlichen, die aus
anderen Kulturkreisen kamen und sich nun in unserem zurechtfinden müs-
sen. Mein Anerkennungsjahr absolvierte ich in Neu-Isenburg, im Jugendca-
fé. Auch hier durfte ich viele Erfahrungen sammeln, vor allem in der offe-
nen Arbeit, sowie in den Kreativen Workshops, die ich anbot.
Nun freue ich mich auf meine neue Aufgabe, die Jugendeinrichtungen
T-haus und JUZ#1 in meinen Aufgabenbereich aufzunehmen. Mein Wunsch
ist es, den Kindern und Jugendlichen in unserer gemeinsamen Arbeit einen
Raum zu geben, in dem sie sich frei entfalten können und ein Gespür ent-
wickeln für ihre Stärken und Schwächen. Darüber hinaus ist es mir wich-
tig, ihnen christliche Werte wie Freundschaft, soziales Miteinander, Ver-
trauen und Toleranz zu vermitteln. 

Das glaub‘ ich nicht!
7. Närrischer Gottesdienst
in der Lutherkirche Wolfgang

Sonntag, 9. Februar 2020
Beginn 11:11 Uhr
• Narhallamarsch mit Oliver Pleyer an der Orgel
• Dr. Thomas Göbel vom CC „Blaues Blut“

begrüßt Prinzenpaare aus Stadt und Land
• Zwei Pfarrer in der Bütt – Das glaub‘ ich nicht!
• Das Kiki-Team freut sich auf kleine Narren
• Verkleidungen bei Jung und Alt sind willkommen 

Im Anschluss gibt es in der Kirche eine warme Suppe. So kann man vom
Gottesdienst aus direkt zur Familien- und Seniorensitzung der 1.GKG in
der Großauheimer Lindenauhalle weiterziehen. Einlass dort ab 13:00 Uhr. 

Pfarrer Wolfgang Bromme & Pfarrer Dr. Manuel Goldmann



Fasten für Klimaschutz
und Klimagerechtigkeit 
• tut Leib und Seele
gut: Spüren und erle-
ben, was ich wirklich
brauche, was wichtig
ist für ein gutes Leben
im Einklang mit der
Schöpfung.
• lässt Herz, Hand
und Verstand anders
und achtsamer mit
der Schöpfung und
den Mitgeschöpfen
umgehen.
• weitet den Blick,
bereitet auf Ostern
vor, verändert mich
und die Welt.
Mit dieser Fastenaktion vom 26. Februar bis 12. April 2020 stellen wir uns
in die christliche Tradition, die in der Zeit vor Ostern des Leidens gedenkt
und bewusst Verzicht übt, um frei zu werden für neue Gedanken und
andere Verhaltensweisen.
Der Klimawandel verursacht Leiden, denn er gefährdet das Leben von
Menschen, Tieren und Pflanzen. Klimaschutz macht Verzicht erforderlich.
Aber immer wieder ist er ein Gewinn, wenn es gelingt, alleine oder in der
Gemeinschaft das Leben klimafreundlicher zu gestalten.
In diesem Jahr werde ich mitmachen und habe Lust mich über gemachte
Erfahrungen, Ideen und Gedanken zum Thema auszutauschen!
Du/Sie auch???
Dann treffen wir uns am Donnerstag, 27. Februar um 19:00 Uhr im
Gemeindezentrum Waldsiedlung in Großauheim und überlegen gemein-
sam, wie wir es angehen wollen. Sollten Sie an diesem Abend verhindert
sein, melden Sie sich gerne auch telefonisch (0176 2147 6028). 
Ich freue mich auf Sie und Euch 

Dorothea Best-Trusheim, www.klimafasten.de 

Passion - mehr als nur Fasten
Die neue Fastenaktion der evangelischen Kirche „7 Wochen ohne Pessimis-
mus“ möchte einen Kontrapunkt setzen zu allen Versuchen, unsere Gesell-
schaft und Welt Grau in Grau oder ausschließlich vor einem ganz finsteren
Hintergrund zu sehen. 
Dazu gibt es keinen Grund, denn wir vertrauen auf Gott, der diese Welt in
seinen Händen hält. Von ihm erhalten wir Inspiration, Kraft und Durchhalte-
vermögen, wenn es darum geht, das, was uns schadet, zum Guten hin zu
verändern. Die Passionszeit bietet eine besondere Möglichkeit, uns von Gott
fragen zu lassen, wo Umkehr oder Richtungsänderungen erforderlich sind.
In einer Gesellschaft, die zu großen Teilen vom Überfluss gekennzeichnet
ist, gehören dazu die Fragen, wie viel wir wirklich brauchen und wie die
Güter der Erde gerecht geteilt werden können. Wir laden Sie herzlich ein,
mit uns in wöchentlichen Passionsandachten diesen Fragen auf den Grund
zu gehen.
Auftakt ist am Aschermittwoch, den 26. Februar um 19:00 Uhr in der
Immanuel-Kirche in Großkrotzenburg.

Folgetermine: Donnerstag, 5., 12. und 19. März
Mittwoch, 25. März
Donnerstag, 2. April
Mittwoch, 8. April

Jeweils von 19:00 Uhr bis 19:30 Uhr, Immanuel-Kirche

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Sabine Buchgraber, Christiane Hartmanshenn und Carolin Kratz



Frühstück mit Gott 
Neues Gottesdienstformat
in der Lutherkirche Wolf-
gang

Das „Frühstück mit Gott“ ist eine neue
Form, den Sonntagmorgen in der Kir-
che zu feiern. Wir wollen das leibliche
Wohl, persönliche Begegnung und
biblische Impulse miteinander verbin-
den. Regelmäßig am letzten Sonntag
des Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr
tafeln wir in der Lutherkirche Wolf-
gang am großen Tisch des Gemeinde-
raums. Worum geht es dabei?

In Wolfgang ist vieles in Bewegung. Für das Pioneer-Gelände wird mit
dem Slogan „Hier wohnt Pioniergeist“ geworben. Dieses Stichwort
macht auch in der Evangelischen Kirche zur Zeit die Runde. Bei Luther
hieß das vor 500 Jahren „ekklesia semper reformanda“, die Kirche ist
immer zu reformieren. Heute macht sich der Wunsch nach Erneuerung
an dem englischen Kürzel „Fresh X“ fest. Es steht für „fresh expressi-
ons of church“, zu Deutsch: frische Ausdrucksformen von Kirche. Es
geht dabei um gute Erfahrungen der Anglikanischen Kirche mit neuen
Formen von Gemeinde, die bewusst neben dem traditionellen Got-
tesdienst Raum bekommen. Zurzeit entsteht in Deutschland ein Netz-
werk von Gemeinden, die „Fresh X“ ebenfalls erproben. Pfarrer Brom-
me wurde von der Landeskirche beauftragt, dies im Rahmen einer hal-
ben Projektstelle auch bei uns zu fördern.  

In diesem Sinne sind „Menschen mit Pioniergeist“ – seien sie jung oder
alt, kirchenerfahren oder kirchenfremd, einheimisch oder zugezogen –
eingeladen zum Frühstück mit Gott. Pfarrer Wolfgang Bromme freut
sich auf inspirierende Begegnungen bei frischen Brötchen und gutem
Kaffee. Auch Familien sind willkommen. Für Kinder gibt's leckeren
Kakao. Ihre Anmeldung (bitte per Mail an wolfgang.bromme@ekkw.de)
erleichtert uns die Planung. Aber auch spontane Besuche sind willkom-
men! Das Frühstücksbüffet darf durch Mitgebrachtes (Marmelade, Auf-
schnitt, Obst) bereichert werden. Allergiebezogene Kost bitte selbst
mitbringen. Die Verkostung ist frei. 

Die ersten Termine: 26. Januar  |  23. Februar  |  29. März

Fresh X-Workshop: Samstag, 14. März 2020 in der Lutherkirche
Wolfgang von 10:00 bis 15:00 Uhr, mit Armin Beck (Kassel) und Björn
Wagner (Marburg) 
Nähere Informationen: www.lutherkirche-wolfgang.de

Die Orgel tanzt - Walzer, Tango,
Boogie und Co.
Am Samstag, dem 29. Februar 2020
um 18:00 Uhr wird in die Gustav-
Adolf-Kirche Großauheim zu einem
humorvollen Orgelkonzert zu 4 Hän-
den und 4 Füßen eingeladen. Das
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz las-
sen die Pfeifen tanzen.
Die Orgelspielanlage wird per Video
auf eine Leinwand übertragen.
Gespielt wird originale Tanzmusik für
Orgel von 1500 bis heute. Der Eintritt
ist frei, eine Kollekte wird erbeten.

www.lenz-musik.de 

Weihnachten
mit der Kinderkirche
Manche sagen ja, Weihnachten sei ein Fest
besonders für die Kinder. In unserer Gemeinde
haben die Kinder zu Weihnachten auf jeden Fall
einen ganz großen Stellenwert.
Am Samstag vor dem ersten Advent findet in unse-
rer Gemeinde ganz traditionell das Adventsgärtlein
statt – so war es auch 2019! Das Adventsgärtlein ist
eine wunderschöne und friedvolle Möglichkeit, zur
Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken. Wir alle
saßen im Dunkeln um eine große Spirale aus Tan-
nenzweigen, und uns wurde von einer Geschich-
tenerzählerin eine Weihnachtsgeschichte erzählt.
Danach haben wir – begleitet von der Flöte – Weih-
nachtslieder gesungen und die Kinder sind einzeln
mit einer Apfelkerze durch das Adventsgärtlein in
die Mitte zu einer großen Kerze gelaufen, haben
ihre Kerze angezündet und im Adventsgärtlein
abgestellt. Ein eindrucksvolles Bild.
Erstmalig fand am Abend das Adventsgärtlein auch
für Jugendliche und Erwachsene statt. Begleitet
von Taizé-Gesängen fanden die Besucher auch hier
einen Moment des Friedens und der Ruhe.
Der Höhepunkt ist für die Kinder aber natürlich
Weihnachten und ganz besonders der Heilige
Abend. Auch hier hat sich die letzten Jahre eine
schöne Tradition etabliert. Die Kinder führen ein
Krippenspiel in der Gustav-Adolf-Kirche auf. Im
Advent fanden mehrere Proben statt und am Hei-
ligen Abend hatten die Kinder dann ihren großen
Auftritt – vor „vollem Haus“. Auch die Kinder im
Publikum waren wie immer eingeladen, mitzu-

spielen und so hatten unsere Hirten auf einmal
eine große Herde aus ganz kleinen Lämmern und
größeren Schafen. Und dieses Jahr hatten wir ein
besonderes Highlight: Wir hatten ein echtes
Jesuskind. Die Sechs-Monate-alte Schwester
eines Kinderkirchenkindes gab ihr Schauspielde-
büt. Es war wieder ein wunderschönes Krippen-
spiel – wir sind sehr stolz auf „unsere“ Kinder.
Ja – für Kinder hat Weihnachten eine besondere
Bedeutung. So hat ein Kind seine gefüllte Spar-
dose in das Kollektenkörbchen gelegt, um den
armen Kindern dieser Welt zu helfen. Eine Geste,
die uns Erwachsenen alle sehr berührt hat.
Wir sind sehr gespannt, was das neue Jahr alles
bringen wird. So planen wir zum Beispiel einen
„Taschenlampengottesdienst“ draußen im Dun-
keln, ein Familienwochenende in einer Jugend-
herberge und noch vieles mehr. Lasst euch ein-
fach überraschen.
Wir freuen uns auf alles, was kommt und wir
freuen uns auf euch Kinder

Katja Frings für das Kiki-Team



Sie werden sehen ...
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Begegnung mit unserer
neuen Bischöfin
Am 13. Dezember fand in der Alten Johanneskir-
che in Hanau ein Empfang für die Kirchenvorste-
herinnen und -vorsteher des Kirchenkreises Han-
au statt. Auch die neuen Kirchenvorstände aus
Großkrotzenburg, Großauheim und Wolfgang nah-
men fast geschlossen die Gelegenheit wahr, die
neue Bischöfin der Landeskirche von Kurhessen-
Waldeck, Frau Prof. Dr. Beate Hofmann, kennen-

zulernen und mit ihr und Vertretern aus anderen Gemeinden ins Gespräch zu
kommen. 
Fast 200 Kirchenvorstandsmitglieder aus dem Kirchenkreis Hanau waren der
Einladung des Dekanats gefolgt und hörten zunächst zwei kurze und teilweise
kritische Impulse aus den eigenen Reihen zum Thema: „Warum ich für die KV-
Wahl kandidiert habe“. 
Es folgten Ausführungen der Bischöfin zum ehrenamtlichen Engagement in der
Kirche, welches auf ganz unterschiedlichen Motivationen gründe. Gerade dies
sei aber der Schatz der Kirche, denn schon der Apostel Paulus schreibt im
ersten Korintherbrief, Kapitel 12 von „vielen Gaben und einem Geist“. Ihr
Fazit zur ehrenamtlichen Arbeit: „Es geht nicht ohne Herz, aber auch nicht
ohne Hirn“. 
Im Anschluss an den Vortrag wurde der neue Internetauftritt des Kirchenkrei-
ses Hanau von der Bischöfin offiziell freigeschaltet. Unter www.kirchenkreis-
hanau.de wird das ganze Spektrum des kirchlichen, gemeindlichen und ehren-
amtlichen Engagements sichtbar – von Jugendarbeit über Ökumene bis Kir-
chenmusik. Jede Gemeinde kann diese Plattform für ihre Veranstaltungen
nutzen, die Seite ist mit der Homepage www.kircheamlimes.de verknüpft. 
Der Abend klang aus mit einem wunderbaren, orientalischen Fingerfood-Buf-
fet, welches von einem vor drei Jahren aus Syrien nach Deutschland geflüch-
teten orthodoxen Priester mit seiner Frau vorbereitet worden war. 

Sabine Buchgraber

Lehrhaus-Gespräche:
„Psalmen entdecken“
Wer Texte für alle Lebenslagen sucht, ist bei den Psalmen richtig: Dank oder
Klage, Freude oder Verzweiflung, bohrende Fragen oder Staunen über das
Hier und Jetzt… In keinem Buch unserer Bibel haben sich Menschen mit ihren
Erfahrungen so sehr wieder gefunden, wie in den Psalmen.
Probieren wir es miteinander aus! Gesprächsweise, auf Augenhöhe, alle an
einem Tisch: Unsere eigenen Einfälle und Erfahrungen kommen zu Wort.
Zugleich lassen wir uns den Blick schärfen durch jüdische und christliche
Stimmen aus einer reichen Auslegungsgeschichte. 
Darum: Wer sich überraschen lassen möchte, ist hier richtig. Wir werden
erleben, dass nicht nur ein einziges Verständnis wahr sein muss; und wahr-
scheinlich haben wir hinterher genauso viele Fragen wie Antworten. Wäre das
so schlimm? Im Gegenteil! 
Herzliche Einladung also, es auszuprobieren!  
Die diesjährige Reihe der „Lehrhausgespräche“ beginnt am 19. Februar 2020.
Geplant sind folgende Termine: 
Mittwoch, 19.2., Mittwoch, 13. 5., Dienstag (!), 18.8. und Mittwoch, 11.11.,
jeweils um 19:30 Uhr in der Ehemaligen Synagoge, Großkrotzenburg.

Leitung: Pfarrer Manuel Goldmann



Gottesdienste
Februar 2020

Unsere Gottesdienste finden statt:

Gustav-Adolf-Kirche, Hanau-Großauheim (Gra), Paul-Gerhardt-Str. 17
Immanuel-Kirche, Großkrotzenburg (Grk), Schulstraße 4
Lutherkirche, Hanau-Wolfgang (Wfg), Eichenallee 5 – 7
Gemeindehaus Marienstraße 17, Gra
Gemeindezentrum Waldsiedlung (GZW), Gra, Theodor-Heuss-Str. 1
Seniorenheim Haus am Brunnen, Hauptstraße 64, Gra
Seniorenheim Theresa, Hanauer Landstr. 71, Grk

So 02.02.20 10:30 Lutherkirche Wfg Pfr. Laukel
Diakonie-Gottesdienst

10:30 Immanuel-Kirche Grk Lektor Kraft
18:00 Gemeindezentrum Waldsiedlung Pfr. Bromme

So 09.02.20 11:11 Lutherkirche Wfg Pfr. Bromme/
Närrischer Gottesdienst Pfr. Dr. Goldmann/
Familien-Gottesdienst Kiki-Team

18:00 Immanuel-Kirche Grk Pfrin. Best-Trusheim
Sa 15.02.20 15:00 Marienstraße Gra Pfrin. Best-Trusheim/

KINDERKIRCHE Kiki-Team 
So 16.02.20 10:30 Gemeindezentrum Waldsiedlung Lektor Kraft

10:30 Immanuel-Kirche Grk Pfr. Dr. Goldmann
mit Abendmahl

17:00 Lutherkirche Wfg Pfrin. Best-Trusheim/
Ökumenischer Valentins-Godi Gemeindere-
Vorher ab 15:00 Uhr ferentin Imgram
Spielenachmittag

Do 20.02.20 14:00 Seniorenheim Haus Pfrin. Kemmler
am Brunnen Gra

14:30 Seniorenheim Theresa Grk Pfr. Dr. Goldmann
So 23.02.20 9:30 Lutherkirche Wfg Pfr. Bromme

„Frühstück mit Gott“
10:30 Gemeindezentrum Pfrin. Best-Trusheim

Waldsiedlung mit Abendmahl
10:30 Immanuel-Kirche Grk Pfr. Dr. Goldmann

Mi 26.02.20 19:00 Immanuel-Kirche, Lektorin Hartmanshenn
Passionsandacht

So 01.03.20 10:30 Immanuel-Kirche Grk Lektorin Pfeifer
10:30 Lutherkirche Wfg Pfrin. Dr. Kaloudis

mit Abendmahl
18:00 Gustav-Adolf-Kirche Gra Pfr. Goldmann

Fr 06.03.20 17:00 Gemeindezentrum Waldsiedlung Frau Imgram/
Weltgebetstag 17:00 Info / 18:00 Gottesdienst Frau Luber

18:00 Immanuel-Kirche Grk Frau Horvath/
18:00 Gottesdienst, Frau Janssen
anschließend Info

Sa 07.03.20 15:00 - Gemeindezentrum Waldsiedlung Kiki- und
17:00 Kinder-Weltgebetstag KeK- Team

www.sonntag-am-limes.de

Wichtige Kontakte  

Gemeindebüro Waldsiedlung
Theodor-Heuss-Straße 1, Hanau Großauheim
Sekretariat: Astrid Eggert
Bürozeit:
Mo, Mi, Do, Fr  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel. 06181 53666 • Fax 06181 574210
astrid.eggert@ekkw.de

Gemeindehaus Marienstraße T-haus
Marienstraße 17, Hanau Großauheim
Küsterin/Hausmeisterin: Ursula Theobald
Tel. 06181 53492 • ursula.theobald@ekkw.de

Immanuel-Kirche
Schulstraße 4, Großkrotzenburg
Küsterin/Hausmeisterin:
Annette Gehlen-Berberich
Tel. 06186 1212

Lutherkirche
Eichenallee 5-7, Hanau Wolfgang
Hausmeister: Norbert Schaffert
Tel. 0160 98149619
norbert.schaffert@ekkw.de

Jugendarbeiterin
Larissa Cordes, Tel. 06181 520179
larissa.cordes@ekkw.de

Pfarrerin Dorothea Best-Trusheim
Theodor-Heuss-Str. 1
Hanau-Großauheim
Tel. 0176-21476028
dorothea.best-trusheim@ekkw.de

Pfarrer Wolfgang Bromme
Leinpfad 1, Hanau Großauheim
Mobil 0173 962 5030
wolfgang.bromme@ekkw.de

Pfarrer Dr. Manuel Goldmann
Max-Planck-Str. 1, Großkrotzenburg
Tel. 06186 900607
manuel.goldmann@ekkw.de

Pfarrerin Dr. Anke Kaloudis
Odenwaldstr. 44, Aschaffenburg
Tel. 06021 457964
anke.kaloudis@ekkw.de

Kirchenvorstand Großauheim
Walter Loll, Tel. 06181 53298
wloll@aol.com

Kirchenvorstand Großkrotzenburg 
Christiane Hartmanshenn, Tel. 06186 7808
Jane.melita@gmx.de

Kirchenvorstand Wolfgang
Larissa Epp, Tel. 06181 55873
Epp.larissa@web.de

Internet: www.kircheamlimes.de
www.lutherkirche-wolfgang.de


